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Fack ju Göhte
Frisch aus dem Knast entlassen will  Bankräuber Zeki Müller (Elias M´Barek) endlich sei-
ne verdiente Beute  einsammeln. Das Geld hat seine Stripper-Freundin Charlie (Jana 
Pallaske)  dummerweise mitten auf einer Baustelle verbuddelt – und dort steht nun 
eine  ziemlich solide Turnhalle. Um in Ruhe einen Tunnel buddeln zu können, will  Zeki 
als Hausmeister bei der angrenzenden Schule anheuern. Dort gehts gerade  Drunter 
und Drüber. Nach dem Selbstmordversuch einer altgedienten Lehrerin  herrscht Per-
sonalmangel. Die Nachwuchskraft Lisi Schnabelstedt (Karoline Herfurth)  wird von den 
Schülern einfach nicht ernstgenommen und die Rektorin (Katja  Riemann) steht kurz 
vor einem Nervenzusammenbruch. In dem Chaos wird Zeki  durch ein paar Missver-
ständnisse nicht als Hausmeister sondern als Aushilfslehrer  angeheuert.   

Prompt landet er in einer Klasse die sich  bisher als absolut belehrungsresistent erwie-
sen hat. Das passt Zeki bestens  denn im Unterricht will er vor allem seine Ruhe ha-
ben, damit er abends an  seinem Tunnel basteln kann. Gar nicht so einfach, denn so 
faul seine Klasse  im Unterricht ist, so einfallsreich sind die Kids bei ihren Streichen. Das  
kann ein Checker wie er natürlich nicht auf sich sitzen lassen. Und als seine  Kollegin 
Lisi hinter seinen Betrug kommt, hat er einen weiteren Grund mehr,  sich im Unterricht 
Mühe zu geben um nicht rauszuliegen. Auf seine einzigartige  Weise bringt Zeki die 
Trümmertruppe auf Vordermann.   

DE 2013
Regie: Bora  Dagtekin
Darsteller:  Elyas M’Barek , Karoline Herfurth, Max von der Groeben, Farid Bang, 
Jella Haase  u.a.
Länge: 118 Min.
FSK:12  

 
Bei Regen indet die Veranstaltung in der Johann-Philipp-Glock-Halle statt. 

Freitag, 25. Juli 2014 

Bewirtung  durch den Förderkreis Schule Schallstadt ab 21:00 Uhr,
(Filmbeginn nach Einbruch der Dunkelheit gegen  21:45)

Eintritt: 5,- € 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Magdalena Fromm 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 26. Juli 2014 

St. Trudpert-Apotheke, 

Wasen 49, 79244 Münstertal,

Schwarzwald, 07636 566 

Werder-Apotheke Müllheim, 

Werderstraße 57, 79379 Müll-

heim, Baden, 07631 740600 

 

Sonntag, 27. Juli 2014 

Stadt-Apotheke Staufen, 

Hauptstraße 15, 79219 Staufen 

im Breisgau, 07633-6263 

Rhein-Apotheke, Schlüssel-

straße 4, 79395 Neuenburg am 

Rhein, 07631-72029

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Verabschiedung Schulleitern Magdalena Fromm 
Nach 25 Jahren, einem Vierteljahrhundert, wurde Frau Fromm ver-
gangene Woche in festlichem Rahmen von Schülern, Eltern, Kolle-
gen, dem Schulträger sowie dem Staatlichen Schulamt gebührend 
verabschiedet. Mit sehr persönlichen Worten würdigten Kolleginnen, 
Bürgermeister Jörg Czybulka, Herr Bing als Elternbeiratsvorsitzender 
und Manfred Vossler von der Schulbehörde das langjährige, beispiel-
hafte Engagement und die Kompetenz von Frau Fromm. Diverse mu-
sikalische Beiträge der Jugendmusikschule, der Streicherklasse unter 
Frau Düsseldorf, dem Kollegium sowie allen Grundschülern um-
rahmten einen kurzweiligen Abend, der sicherlich noch manchem 

Besucher auch mit ein bisschen Wehmut in Erinnerung bleiben wird. Der ausscheidenden 
Schulleiterin wünscht die gesamte Gemeinde einen guten Start in die dritte Lebensphase. 
Alles Gute Frau Fromm! 

 

Abschied von Pfarrer Eberhard Deusch  

Über 14 Jahre war Herr Deusch Pfarrer in der Pfarrei Wolfenweiler. Für alle überraschend erfuhr die Öfentlichkeit erst vor we-
nigen Wochen, dass Herr Deusch nochmals eine neue Herausforderung mit der Übernahme einer Pfarrei in Umkirch sowie 
einen weiteren neuen Bereich als landeskirchlicher Beauftragter für Mission und Ökumene Südbaden annehmen wird. Bereits 
im August wird laut Dekan Zobel die vakante Stelle ausgeschrieben mit dem Ziel einer Nachbesetzung voraussichtlich zum 
Jahreswechsel 2014/2015. 

Bei einem feierlichen Gottesdienst 
und einem anschließenden Emp-
fang im Evangelischen Gemeinde-
haus würdigten die Laudatoren die 
Verdienste von Pfarrer Deusch. Mu-
sikverein und Männergesangchor 
untermalten den Abend musika-
lisch. Bei einem anschließenden 
Abendessen klang die Verabschie-
dung mit kurzen und persönlichen 
Ansprachen durch den Dekan, die 
Kitaleitung, durch Pfarrer Moto 
Poh und den Bürgermeister aus. 
Wir wünschen Herrn Deusch für 
seine neue Aufgabe viel Kraft und 
ein bestes Gelingen. 
Alles Gute Herr Deusch! 
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mitTEILUNGEN

Neuer Mitarbeiter im Rathaus  
Nachfolger von Frau Bianca Schuble 
innerhalb des Rechnungsamts der 
Gemeinde Schallstadt ist Herr Kilian 
Kaufmann. Künftig ist er Ihr An-
sprechpartner in allen Angelegen-
heiten des Kassenwesens und unter 
der Telefon-Nummer (0 76 64) 61 
09 – 40 oder per E-Mail (kilian.kauf-
mann@schallstadt.de) erreichbar. 
Wir wünschen Herrn Kaufmann viel 
Erfolg mit seinen neuen Aufgaben 
für die Gemeinde Schallstadt. 

Öf nungszeiten der Verwaltungsstelle Mengen  

In der Woche vom 28. Juli bis 1. August 2014 ist die Verwal-
tungsstelle wie folgt geöf net: 
 
Dienstag,  29. Juli 2014 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag,  31. Juli 2014 von 8:00 bis 12:00 Uhr und 
 14:00 bis 18:00 Uhr  
 
An den übrigen Tagen bleibt geschlossen. 
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne zu den 
üblichen Sprechzeiten zur Verfügung. 
 
 

 
  

Polizeiposten Ehrenkirchen

Zeugenaufruf nach Diebstahl in den Reben 
(Batzenberg, Wolfenweiler, Weinstraße)  

Ein landwirtschaftlicher Helfer hatte am Mo. 14.07.2014,  wäh-
rend der Rebarbeit sein Fahrrad mit Rucksack in Sichtweite 
am Feldrand abgestellt. Gegen 14.30 Uhr stellte er fest, dass 
unbekannte Täterschaft den Rucksack mit Inhalt (Geldbörse, 
ca. 15 Euro, Regenjacke usw.) entwendet hat. In Verdacht ge-
raten sind zwei unbekannte Jugendliche, die zuvor auf ällig 
mehrfach auf dem vorbei führenden landwirtschaftlichen 
Weg mit einem weißen Motorroller hin und her gefahren sind. 
Der Polizeiposten Ehrenkirchen bittet um Hinweise unter der 
Tel.Nr. 07633 806180. 
 

 
 

Eröf nung Firma Sope 

 

Mit einer großen internen Eröf nungsfeier bedankte sich die 
Familie Sope bei allen Mitarbeitern und Partnern für das „Ge-

Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

Redaktionsschluss: 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 31/32 2014: 
Dienstag, 29. Juli 2014, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 

Erscheinungstermin: Freitag, 1. August 2014 
 
Später eingehende Textbeiträge haben keinen 
Anspruch auf Veröf entlichung. 
 
Am 8. August 2014 erscheint kein 
Mitteilungsblatt! 

 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler Form 
angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail geschickt wer-
den lautet die e-mail-Adresse: rathaus@schallstadt.de. 
Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Pri-
moverlag anzeigen@primo-stockach.de schicken. 

Später eingehende Textbeiträge haben keinen 
Anspruch auf Veröf entlichung. !

Bürgersprechstunde                                                               
in der Verwaltungsstelle Mengen  

Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters i n-
det am Donnerstag, 31. Juli 2014 in der Zeit von 16:00Uhr 
bis 17:00 Uhr in der Verwaltungsstelle Mengen statt. 
Bürgermeister Jörg Czybulka freut sich auf Ihr Kommen. 

Junge Familie mit 2 Kindern (Gemeindemitarbeiterin, Me-
diengestalter) sucht 4-Zimmer-Wohnung/Haus in Schallstadt. 
07664 5099877 
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meinschaftswerk“ des neuen Firmensitzes auf der Fischerinsel 
in Schallstadt. Als einer der größten Stukateurbetriebe in der 
Raumschaft wurde zum Sommer 2014 der oizielle Firmen-
sitz von Schliengen nach Schallstadt verlegt. Das optisch sehr 
ansprechende Gebäude ist der zweite Betrieb nach dem Ener-
giedienst, der sich in dem neuen Gewerbegebiet niederlässt. 
Mit über 65 Mitarbeitern, je nach Saison sind bis zu 100 Hand-
werker auf den Baustellen engagiert, setzt die Firma Sope in 
ihrem Handwerksberuf Zeichen. Die Gemeinde Schallstadt 
gratuliert und wünscht ein weiterhin gutes Gelingen. 
 
Bürgermeisteramt Schallstadt  
 
 

kiwi

Im Rahmen des Projekts „KiWi-Kinder willkommen bei uns im 
Landkreis Breisgau  Hochschwarzwald“  begrüßen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamts Breisgau-Hoch-
schwarzwaldseit dem 01.Juli2009die neugeborenen Land-
kreisbewohnerinnen und Landkreisbewohnerpersönlich und 
überreichen den jungen Eltern ein Willkommensgeschenk. 
 
Dieses enthält neben Informationen in Fragen zur Erziehung 
und Entwicklung eines Kindes auch nützliche Artikel, die El-
tern und Kind Freude bereiten, wie z.B. ein Bilderbuch, Arti-
kel zur Kindersicherheit oder ein Fieberthermometer.  Gerne 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  des  Fach-
bereichs Soziale Dienste Eltern bei Fragestellungen, die Ihre 
neue Lebenssituation betrefen. 
 
Eltern nach dem 01.Juli2009geborener Kinder, die noch 
kein Willkommensgeschenk vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwalderhalten haben, können sich zur Vereinbarung 
eines Termins an Frau Schartner, Tel: 0761 /2187-2257wenden. 
 
  

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Einladung zum Sommerfest der ofenen und 
mobilen Jugendarbeit  

(Eine Kooperation der Gemeinden Ehrenkirchen/Boll-
schweil und Schallstadt/Ebringen)  
Hiermit möchten wir alle Jugendlichen im Alter von 14 – 21 
Jahren ganz herzlich zu unserem diesjährigen Sommerfest 
am Freitag, den. 25.07.14  einladen!! 
Das Angebot richtet sich nicht nur an die durch uns betreuten 
Gruppen, sondern an alle Jugendlichen der entsprechenden 
Gemeinden!!  
Veranstaltungsort:  Grillplätze Grünwasenhüte/Waldspiel-
 platz Pfafenweiler 
 (wir haben uns hierfür entschieden, da so 
 alle Jugendlichen In etwa denselben 
 Anreiseweg haben!!) 
Beginn: 17 Uhr    
Ende: open end 
Food and Drinks:    Für Grillbares vom Metzger 
 und Getränke ist gesorgt. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen!! 
 
Toni (Ehrenkirchen/Bollschweil) und 
Julien (Schallstadt/Ebringen) 

Die ofene mobile Jugendarbeit macht sich zur 
Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 
Telefonisch erreichbar:  Dienstags und mittwochs von 11:00 
Uhr bis 14:30 Uhr.
In besonderen Fällen zu den Öfnungszeiten der Jugendräume. 
Sprechzeiten: Sind dienstags von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr, so-
wie nach Vereinbarung. Diese inden in der Jengerstraße 6 
(über der Feuerwehr) in Ehrenkirchen statt. 
Öfnungszeiten der Jugendräume: 
Montag: 17:00 – 19:30 Uhr (13 – 15 Jahre) 
 Jugendraum Ebringen
 19:30 – 23:00 Uhr (16 – 21 Jahre) 
 Jugendraum Ebringen 
Dienstag: 15:00 – 19:00 Uhr (13 – 15 Jahre) 
 Jugendraum Schallstadt
 19:00 – 22:00 Uhr (16 – 21 Jahre) 
 Jugendraum Schallstadt 
Mittwoch: 15:00 – 19:00 Uhr (13 – 15 Jahre) 
 Jugendraum Ebringen 
 19:00 – 22:00 Uhr (16 – 21 Jahre) 
 Jugendraum Ebringen 
Donnerstag: 16:00 – 19:00 Uhr (13 – 21 Jahre) 
 Jugendraum Schallstadt
 19:00 – 22:00 Uhr (13 – 21 Jahre) 
 Jugendraum Schallstadt 
Freitag: 17:00 – 19:30 Uhr (13 – 21 Jahre) 
 Jugendraum Ebringen
 19:30 – 22:00 Uhr (13 – 21 Jahre) 
 JPG Halle Schallstadt (Nachtsport) 
Samstag: Jeden letzten Samstag des Monats von 16:30 
 – 19:00 Uhr ofenes Sportangebot in der Mehr-
 zweckhalle in Mengen (13 – 21 Jahre) 
Während den Ferien fallen die Sportangebote aus. 
Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 0176/41102783 
und per E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihr Mobiler Jugendarbeiter Julien Brockhaus 
 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis  

Am 3. Juli 2014 wurden an folgenden Messpunkten Geschwin-
digkeitsmessungen (Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
 
Messpunkt: K 4997, Ortsteil Wolfenweiler 
(Durchfahrt Leutersberg) 
Einsatzzeit: von 16:03 Uhr bis 18:30 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 260 
Beanstandungen: 25 
Höchstgeschw.: 74 km/h 
 
Messpunkt: Bienger Straße, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 18:58 Uhr bis 19:40 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 140 
Beanstandungen: 6 
Höchstgeschw.: 64 km/h 
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Am 8. Juli 2014 wurden an folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen 
(Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
 
Messpunkt: Schulstraße, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 11:58 Uhr bis 13:05 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 52 
Beanstandungen: 8 
Höchstgeschw.: 44 km/h 
 
Messpunkt: Basler Straße, Ortsteil Wolfenweiler 
Einsatzzeit: von 13:25 Uhr bis 14:36 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 1020 
Beanstandungen: 6 
Höchstgeschw.: 62 km/h 
 
Messpunkt: Winzerstraße 
Einsatzzeit: von 14:56 Uhr bis 15:36 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 20 
Beanstandungen: 1 
Höchstgeschw.: 41 km/h 
 
Messpunkt: K 4997, Ortsteil Wolfenweiler 
(Durchfahrt Leutersberg) 
Einsatzzeit: von 15:57 Uhr bis 19:09 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 930 
Beanstandungen: 48 
Höchstgeschw.: 94 km/h 
 
 

Dem großen Informationsbedürfnis der Bevöl-
kerung zum Rentenpaket trägt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
Rechnung: 

Um schnellstmöglich vielen Ratsuchenden zu helfen, verlän-
gert der gesetzliche Rentenversicherungsträger im ganzen 
Land seine gewohnten Öfnungszeiten. Interessierte können 
dafür telefonisch in ihrem nahegelegenen Regionalzentrum 
oder ihrer Außenstelle der DRV Baden-Württemberg einen 
Termin vereinbaren.  
Darüber hinaus ist am kostenlosen Servicetelefon der DRV 
Baden-Württemberg unter 0800 100048024 eine kurze tele-
fonische Beratung ebenfalls möglich.  
Die Telefone sind montags bis donnerstags von freitags von 
7.30 bis 19.30 Uhr und freitags von 7.30 bis 15.30 Uhr durch-
gehend besetzt.  

Auf der Internetseite der DRV Baden-Württemberg unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de können sich die Kundin-
nen und Kunden ebenfalls über die neue Rente ab 63, die Müt-
terrente, die Erwerbsminderungsrente und das Reha-Budget 
informieren: Dort inden sie die kostenlose Broschüre »Das 
Rentenpaket: Fragen und Antworten« zum kostenlosen Herun-
terladen. Telefonisch kann sie auch unter 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert werden. 
 
Die häuigsten Fragen im Zusammenhang mit dem Renten-
paket hat die DRV in folgendem Frage-Antworten-Katalog 
vorab beantwortet: 

1. Was ist die Rente ab 63?  
Ab 1. Juli 2014 können besonders langjährig Versicherte, die 
mindestens 45 Jahre in der gesetzlichen Rentenversicherung 
versichert waren, schon mit 63 Jahren ohne Abschläge in Ren-
te gehen. Ab Jahrgang 1953 steigt diese Altersgrenze wieder 
schrittweise an. Für alle 1964 oder später Geborenen liegt sie 
wieder wie bislang bei 65 Jahren. 
 
2. Welche Zeiten zählen zu den 45 Jahren?  
Auf die 45 Jahre werden unter anderem Plichtbeiträge aus 
Beschäftigung und selbstständiger Tätigkeit, Arbeitslosigkeit 
oder Krankheit, aus Wehr- oder Zivildienstzeiten sowie Plege 
angerechnet. Zeiten der Kindererziehung zählen bis zum 10. 
Lebensjahr des Kindes mit. Freiwillige Beiträge zählen für die 45 
Jahre nur, sofern mindestens 18 Jahre mit Plichtbeiträgen aus 
Beschäftigung oder selbstständiger Tätigkeit vorhanden sind. 
Wer wissen möchte, ob er oder sie die 45 Jahre erfüllt, kann 
sich an seinen Rentenversicherungsträger wenden und eine 
Rentenauskunft anfordern. 
 
3. Welche Zeiten zählen nicht zu den 45 Jahren?  
Nicht berücksichtigt werden unter anderem Anrechnungszei-
ten für zum Beispiel Schul- Fachschul- oder Hochschulbesuch. 
Zeiten des Bezugs von Arbeitslosengeld in den letzten zwei 
Jahren vor Rentenbeginn zählen nur mit, wenn diese Folge 
einer Insolvenz oder vollständigen Geschäftsaufgabe des Ar-
beitgebers sind. 
 
4. Was ist die Mütterrente?  
Mit dem Begrif Mütterrente ist eine bessere rentenrechtliche 
Anerkennung von Erziehungszeiten für Kinder gemeint, die vor 
1992 geboren wurden. Für sie konnte bislang ein Jahr Kinder-
erziehungszeit berücksichtigt werden. Vom 1. Juli 2014 an kann 
für alle Mütter oder Väter, deren Kinder vor 1992 geboren wur-
den, ein weiteres Jahr mit Kindererziehungszeiten angerechnet 
werden. Dadurch können sich Altersrenten, Erwerbsminde-
rungsrenten und Hinterbliebenenrenten erhöhen. 
 
5. Wie wirkt sich die Mütterrente auf die Rentenhöhe aus? 
Bestand am 30. Juni 2014 Anspruch auf eine Rente, wird diese 
für jedes vor 1992 geborene Kind pauschal um einen zusätzli-
chen Entgeltpunkt erhöht. Das entspricht vom 1. Juli 2014 an 
regelmäßig einer Erhöhung der Bruttorente von 28,61 Euro 
im Westen und 26,39 Euro im Osten. Davon werden aber ge-
gebenenfalls Beiträge zur Kranken- und Plegeversicherung 
abgezogen. Eventuell fallen auch Steuern an. 
 
6. Wie erhält man die Mütterrente, wenn man schon Rent-
ner ist? Wann wird sie ausbezahlt?  
Wer am 30. Juni 2014 bereits eine Rente bezieht, bei der Kin-
dererziehungszeiten für ein vor 1992 geborenes Kind berück-
sichtigt wurden, erhält die Mütterrente ohne Antrag.  
Bei den zum 1. Juli 2014 versandten Rentenanpassungsmit-
teilungen war die neue Mütterrente noch nicht berücksich-
tigt. Der Postrentenservice wird die Mütterrente für die Mo-
nate Juli bis September in einer Summe ab 20. August 2014 
den Rentnerinnen und Rentnern auszahlen, deren Rente vor 
dem 1. April 2004 begonnen hat. Mit der Oktoberrente wird 
sie dann monatlich zusammen mit der Rente überwiesen.  
Rentenbezieher, deren Rente erstmalig nach dem 31. März 
2004 begonnen hat, erhalten ab 20. August 2014 eine Einmal-
zahlung der Mütterrente für die Monate Juli und August. Bei 
ihnen enthält dann die Septemberrente bereits den komplet-
ten Zahlbetrag inklusive Mütterrente. 
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7. Wie erhält man die Mütterrente, wenn man noch keine 
Rente bezieht?  
Wer am 30. Juni 2014 noch keinen Rentenanspruch hat und 
bereits die Berücksichtigung der Kindererziehungszeiten 
beantragt hat, braucht ebenfalls nicht von sich aus tätig zu 
werden. Hier sind die Kindererziehungszeiten bereits im Ren-
tenkonto gespeichert. In diesen Fällen prüft die DRV die Be-
rücksichtigung der Mütterrente automatisch und speichert 
die weiteren Kindererziehungszeiten im Versicherungskonto 
nach. Etwas anderes gilt für Personen mit Kindern, die bislang 
noch keine Zeiten der Kindererziehung bei der Rentenver-
sicherung geltend gemacht haben und für die daher auch 
noch keine Kindererziehungszeiten im Rentenkonto gespei-
chert sind. Sie sollten die Berücksichtigung der Kindererzie-
hungszeiten für ihre Kinder beantragen. Damit wird auch die 
Berücksichtigung der Mütterrente geprüft. 
 
8. Wird die Mütterrente auf die Grundsicherung im Alter, 
auf Hinterbliebenenrenten, bei Pfändungen oder bei einem 
durchgeführten Versorgungsausgleich bei Scheidungen an-
gerechnet?  
Ja. Durch die Änderung der Rentenhöhe, können sich Leis-
tungen von dritten Stellen oder Zuschläge durch den Versor-
gungsausgleich reduzieren. 
 
9. Gibt es Mütterrente auch für Väter?  
Ja. Mit dem Begrif »Mütterrente« ist eine Anerkennung von 
Erziehungszeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren 
wurden. Das kann Mütter und Väter betrefen, je nachdem, 
wer die Kindererziehungszeiten in seinem Rentenversiche-
rungskonto hat. 
 
10. Was ändert sich mit dem Rentenpaket bei der Erwerbs-
minderungsrente? 
Die Zurechnungszeit wird bei Rentenneuzugängen ab 1. Juli 
2014 um zwei Jahre verlängert. Sie endet dann mit dem 62. 
Lebensjahr. Das heißt, Erwerbsgeminderte werden so ge-
stellt, als ob sie mit ihrem bisherigen durchschnittlichen Ein-
kommen bis zum 62. statt wie bisher bis zum 60. Geburtstag 
weitergearbeitet hätten. Außerdem fallen die letzten vier 
Jahre vor Eintritt der Erwerbsminderung künftig aus der Be-
wertung heraus, wenn das für den Versicherten günstiger ist. 
Das heißt: Einkommenseinbußen in den letzten vier Jahren 
vor Eintritt der Erwerbsminderung ? zum Beispiel durch den 
Wegfall von Überstunden, den Wechsel in Teilzeit oder durch 
Krankheitszeiten ? wirken sich künftig nicht mehr negativ auf 
die Rentenhöhe aus. 
 
11. Für wen gilt die Neuregelung bei der Erwerbsminde-
rungsrente?  
Die Neuregelung gilt für alle Erwerbsminderungsrenten mit 
einem Beginn nach dem 30. Juni 2014. 
 
12. Was ist das Reha-Budget?  
Die gesetzliche Rentenversicherung erbringt für ihre Versi-
cherten Leistungen zur medizinischen und berulichen Re-
habilitation, wenn deren Erwerbsfähigkeit aus gesundheit-
lichen Gründen erheblich gefährdet oder bereits gemindert 
ist. Dafür steht ein begrenzter Geldbetrag zur Verfügung ? das 
sogenannte Reha-Budget. Im Jahr 2013 waren das 5,8 Milli-
arden Euro. Bisher richtete sich die jährliche Anpassung des 
Reha-Budgets ausschließlich nach der voraussichtlichen Loh-
nentwicklung (Entwicklung der Bruttolöhne und -gehälter je 
Arbeitnehmer). 

13. Wie wird das Reha-Budget künftig berechnet?  
Bei der jährlichen Anpassung des Reha-Budgets wird künf-
tig neben der voraussichtlichen Lohnentwicklung zusätzlich 
die demographische Entwicklung berücksichtigt. Das wird 
dazu führen, dass der Deutschen Rentenversicherung in den 
nächsten Jahren mehr Geld für Rehabilitationsleistungen zur 
vrerfügung steht. 
 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in unserem Regionalzentrum in 
Freiburg, in unserer Außenstelle in Lörrach und in unserem 
Sprechtagsort in Waldshut-Tiengen, bei den ehrenamtlich 
tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im ganzen 
Land, sowie über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 und im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de. 
 
Mir freundlichen Grüßen 
Regina Mayer 
 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg Regio-
nalzentrum Freiburg Heinrich-von-Stephan-Str. 3 
79100 Freiburg 
 
Tel.: 0761-20707-404 
Fax: 0761-20707-410 
E-Mail: regina.mayer@drv-bw.de 
 
  

Die Sprechtage des VdK in Ihrer Nähe inden 
statt:  

In Freiburg, Bertoldstraße 44 
jeden Montag nach telefonischer Terminvereinbarung. 
 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, 
u.a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, 
Renten-, Kranken- und Plegeversicherung. 
 
Bei Fragen und Infos erreichen Sie die Geschäftsstelle Frei-
burg unter der Ruf-Nr.: 07 61 / 5 04 49-0 
 
  

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V. – Station 
Schallstadt  

Der Notfall ist lösbar! 
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Die Dorfhelferin ist für Sie da! 
 
Sie wollen wissen: 
•	  wann Sie Anspruch auf eine Dorfhelferin haben; 
•	  welche Voraussetzungen Sie erfüllen müssen; 
•	  in welchem Bereich Sie dadurch unterstützt werden? 
Diese Fragen können Sie gerne jederzeit mit der Dorfhelferin-
nenstation Schallstadt klären. 

Wenden Sie sich an die Einsatzleitung: 
Dr. Boock, Tel.: (0 76 64) 5 04 09 40,  
E-Mail: aboock@t-online.de 
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mülLTERMINE

Abfuhrtermine  

Montag, 28. Juli 2014 Restmüll 
Mittwoch, 30. Juli 2014 Biotonne  
Samstag, 2. August 2014 Schadstofsammlung 
  9:00-12:00 Uhr 
  RAZ Breisgau Eschbach 
 
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
Grünschnittdeponie Mengen: 

Öfnungszeiten: 
März bis November 
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar 
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 
 

zu vERSchENkEN

� ca. 20 St. Beton Wegeinfassungen 100/25/5 cm Rundkopf 
   grau 

� 3 St. Beton Proil Blockstufen ca. 100/30/18 cm 
    Tel. 7684 
 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen.  
 
 

StANDESAMT

Geburtstage 

Nachträglich gratulieren wir ganz herzlich: 
Herrn Werner Stork, Basler Straße 87 
zum 76. Geburtstag am 18. Juli 2014 
 
Herrn Hans Joachim Herbert Roeder, Batzenbergstraße 13 
zum 76. Geburtstag am 18. Juli 2014 
 
Frau Lilija Mertens, Staufener Straße 11 
zum 87. Geburtstag am 18. Juli 2014 
 
Herrn Martin Kaiser, Kirchstraße 31 
zum 79. Geburtstag am 19. Juli 2014 
 
Herrn Kurt Eduard Schürer Basler Straße 99 
zum 73. Geburtstag am 19. Juli 2014 
 
Herrn Werner Renkert, Schönbergstraße 27 A 
zum 75. Geburtstag am 20. Juli 2014 
 
Frau Hertha Ursula Ingeborg Dietsche, Basler Straße 84 
zum 93. Geburtstag am 20. Juli 2014 
 
Herrn Jörg Reiner Karl Hanser, Dannergasse 13 
zum 71. Geburtstag am 22. Juli 2014 

Frau Sieglinde Meier, Löwengasse 1 
zum71 Geburtstag am 23. Juli 2014 
 
Herrn Dieter Dörle, Keltenstraße 5 
zum 72. Geburtstag am 24. Juli 2014 
 
Unsere Glückwünsche für die kommende Woche gelten:  
Frau Waltraud Dora Geigele, Fronstraße 9 
zum 81. Geburtstag am 25. Juli 2014 
 
Frau Elfriede Hildegard Karst, Kaiserstuhlstraße 6 
zum 79. Geburtstag am 25. Juli 2014 
 
Herrn Rolf Bruno Stöhr, Stollenstraße 52 
zum 75. Geburtstag am 25. Juli 2014 
 
Herrn Klaus-Dieter Kantereit, Scheuerleweg 24 
zum 75. Geburtstag am 25. Juli 2014 
 
Fau Marie Kriegel, Beim oberen Bäumle 13 
zum 70. Geburtstag am 27. Juli 2014 
 
Herrn Horst Rolf Löfel, Im Bopser 7 
zum 75. Geburtstag am 30. Juli 2014 
 
Frau Ruth Elfriede Elisabeth Becker, Reblingstraße 1 
zum 91. Geburtstag am 31. Juli 2014 
 
Herrn Johannes Christian Wehmann, Schwarzwaldstraße 2 
zum 75. Geburtstag am 31. Juli 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, 
seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche.  
 
 

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind. 
 
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. 
Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 02 93 – außer in den Schul-
ferien!  
 
 

lANDwIRTSchAFT

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst              
Südbaden e.V. 

Einsatzstelle: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich,Landvolkshochschule 
Sabine Riesterer,  Tel. 07602 910126 
e-mail: betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
Betreuung Außenstelle Mengen: Gerhard Fichter, Tel. 40 35 420 
 
Bei Ausfall einer Arbeitskraft im landwirtschaftlichen Betrieb 
durch Krankheit, Unfall, Tod oder auch Kur, Mutterschutz u. ä. 
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AuS DEN kITAS

kitA meNgeN

Kinderkleidermarkt in der Halle Mengen 

Am Sonntag, den 14.09. 2014 
indet in der Festhalle Mengen von 13.30 -16.30 der Kinder-
kleidermarkt statt. 
Mit Kafee-und Kuchenverkauf 
Jeder Tisch kosten 6€ und einen selbstgebackenen Kuchen. 
Kinder können auf der Bühne auf einer Decke Spielsachen 
verkaufen. Gebühr: 1 Kuchen 
 
Ab sofort Anmeldung unter folgender Nummer: 
Sabine Gimbel –Tel. 01707150867  
 
 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste :   

Sonntag, 27. Juli 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Frau Lorenscheit) 
 
Sonntag, 03. August 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
 
Sonntag, 10. August 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim mit der Taufe von Leano 
Imbery 
 
Pfarrgartenhock 
Wir danken für Ihren Besuch beim diesjährigen Pfarrgarten-
hock. Trotz des Regenwetters haben sich zahlreiche Besucher 
im Gemeindesaal eingefunden und haben zusammen einen 
schönen Gottesdienst und das Beisammensein gefeiert. 
 
Vielen Dank für die Salat- und Kuchenspenden, sowie dem 
Obsthof Sehringer für die Apfelsaftspende. 
Ein besonderer Dank geht an das bewährte Organisati-
onsteam Doris Ludwig und Hildegard Kapp sowie allen Hel-
fern! Vielen Dank auch an den Musikverein Mengen für das 
Unterhaltungsprogramm. 
 
Bücher-Tauschzimmer 
Öfnungszeiten: freitags von 14.30 Uhr – 17.00  und 
dienstags von 19.30 Uhr – 21 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
 
Sonderveranstaltungen im Bücherzimmer 
Fr, 25.7.14 Pixi-Party  Für Kinder zwischen 2 und 99 Teilen, 
Vorlesen, Erinnern und Lachen. 
Die kleinen Pixibücher erfreuen sich seit 60 Jahren großer Be-
liebtheit. Viele erinnern sich heute noch an die Pixis ihrer Kind-
heit und diejenigen, die sie jetzt oder früher Kindern, Enkeln 
oder anderen Kleinen vorgelesen haben und vorlesen. Lassen 

Sie uns die Freude teilen! Bringen Sie Ihre Lieblingspixis mit 
und erzählen Sie davon! Eingeladen sind Kinder, Erwachsene 
und alle, die mit Pixi wieder Kind werden. 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker  
 
 

evANgeliScheS PFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 27.07.14  6.S.n.Trinitatis 
10.30 Uhr   Ökumenischer Familiengottesdienst im Pfarrhof 
unter Mitwirkung der Kantorei.  
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir noch bei einem 
gemeinsamen Brunch  zusammensitzen. 
Zum gemeinsamen Essen bitten wir Sie das mitzubringen, 
was Sie (und ihre Familie) gerne essen. Damit das Angebot 
möglichst reichhaltig und bunt wird, sollte jeder der mitessen 
möchte auch einen Beitrag fürs Büfet mitbringen. Geschirr 
sollte selbst mitgebracht werden; für Getränke ist gesorgt. 
Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in der Kirche, das 
Essen im Gemeindehaus. 
Sonntag, 03.08.14  7.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Moto-poh) 
Kinderkantate “Die drei Bäume” von Hans Georg Bertram 
für Kinderchor und Kammerorchester. 
Mitwirkende: Kammerorchester aus Studierenden der MHS 
Freiburg und der ökumenische Kinderchor, die Leitung hat 
Ingrid Heinrich. 
Die Auführung ist am Samstag, 26.7., um 18.30 Uhr in der 
Evangelischen Kirche. 
 
Liebenzeller Gemeinschaft 
Gemeinschaftsstunde mit dem Vorsitzenden des Liebenzeller 
Gemeinschaftsverbandes e.V. Pfr. Dr. Hartmut Schmid 
am Sonntag, 27.07.14 um 17.30 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus 
 
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren! bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 – 
19.30 Uhr  jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 Uhr im Evang.Gemein-
dehaus 
Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich. 
Sommerfest „Kino im Pfarrhof“ 
Anknüpfend an den großen Zuspruch, den unser Kinoabend 
2011 gefunden hat, wollen wir auch dieses Jahr wieder einen 
Film „open air“ zeigen; und zwar am letzten Schultag Mitt-
woch, 30. Juli ab 17 Uhr (bis ca, 20 Uhr). Bei schlechtem 
Wetter weichen wir ins Evangelische Gemeindehaus aus. Für 
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kinogerechte Verplegung wird gesorgt, eine Bewegungs-
pause gibt es auch. 
Eindrücke aus Kamerun 
Während der Pingstferien war eine Reisegruppe unserer 
Kirchengemeinde auf einer Rundreise durch Kamerun unter-
wegs. Julian Lickert, war für ein Jahr im Freiwilligendienst in 
Kumbo/Kamerun. 
Am Mittwoch, 30.07.14 um 20.00 Uhr  werden Mitglieder 
der Reisegruppe und Julian Lickert  im Evang. Gemeinde-
haus mit Bildern und Worten ihre Eindrücke aus Kamerun 
wiedergeben und laden dazu herzlich ein. 
Sommerfest des Nachmittages der älteren Generation 
am Donnerstag, 31.07.14 um 15.00 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus. 
 
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den 
Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Eberhard Deusch  
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit                           
Batzenberg-Schönberg 

Samstag, 26.07. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
 
Sonntag, 27.07. 
9:00 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:30 Uhr Messfeier in Ebringen (Familiengottesdienst) 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 
Samstag, 02.08. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
 
Sonntag, 03.08. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
 
 

kAtholiSche PFArrgemeiNde 
St. StePhAN 
Pfarramt: 79112 Munzingen, St.-Erentrudis-Str. 35, 

Telefon 07664/40298-0, Fax 07664/40298-18 

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Katholische Kirchengemeinde                                              
Freiburg-Tuniberg  

Samstag, 26.07.  – Heiliger Joachim und Heilige Anna –  
14.30 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Sibylle Kiefer / Emmerich Daseking (ev., Pfrin 
Angela Heidler) 

18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Unter Mitgestaltung des Kirchenchores 
Kirchenchor und Gemeinde singen neue Lieder aus dem neu-
en Gotteslob 
Für Elfriede Müller und verstorbene Eltern; für Karl und Johan-
na Heiny und für Erwin und Ida Heiny 
Sonntag, 27.07. –  17. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Nach dem Gottesdienst (Opf) Kuchenverkauf durch die Minis-
tranten 
Montag, 28.07. 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle in 
St.Nikolaus 
Dienstag, 29.07. – Heilige Marta von Betanien – 
18.00 Rosenkranzgebet (Erentrudiskapelle) 
18.30 Eucharistiefeier (Erentrudiskapelle) 
Mittwoch, 30.07. 
08.30 Schülergottesdienst zum Abschluss des Schuljahres (Wa) 
Eingeladen sind alle am Schulleben Beteiligten: Kinder, Eltern, 
Großeltern, Lehrerinnen und alle, die sich angesprochen fühlen 
09.00 ökumenischer Schulabschlussgottesdienst (Mu) 
Donnerstag, 31.07. 
- Gebetstag um geistliche Berufungen - 
09.00 Eucharistiefeier mit anschließender Begegnung im Bür-
gersaal (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
Freitag, 01.08.  – Heiliger Alfons Maria von Liguori – 
- Herz-Jesu-Freitag – 
14.30 Rosenkranzgebet in der Waldkapelle (Wa) 
Samstag, 02.08. 
13.00 Trauung (St. Stephan, Mu) 
des Brautpaares Adriano Di Nunzio / Regina Tröscher (Pater 
Heinz Lau, SCJ) 
15.30 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Jürgen Strittmatter / Lydia Strittmatter (ev., 
Pfr. Förschler) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
Mit Aussendung der Romfahrer unter dem Wallfahrtsmotto: 
Frei! Darum ist es erlaubt, Gutes zu tun. 
Sonntag, 03.08.  – 18. Sonntag im Jahreskreis – 
10.30 Gottesdienst unter der Linde (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Kinderchor 
Dienstag, 29.07.2014, Probe um 16.45 Uhr 
 
Werktagsgottesdienst in der Ferienzeit 
Während der Sommerferien inden werktags keine Gottes-
dienste statt. Der erste Werktagsgottesdienst ist in Munzin-
gen wieder am Dienstag, 23. September um 18.30 Uhr in der 
Erentrudiskapelle undin Waltershofen am Donnerstag, 25. 
September um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul. 
 
Rosenkranz in der Ferienzeit 
Rosenkranzgebet in Munzingen immer Donnerstag um 19.00 
Uhr, Rosenkranzgebet in Waltershofen bitte dem Ortsblatt 
entnehmen 
 
Sprechzeiten von Frau Wittmer 
Während der großen Ferien entfallen die Sprechzeiten von 
Frau Wittmer in Waltershofen. 
Sprechzeiten des Pfarrbüros 
Auch die Abendsprechzeiten des Pfarrbüros am Donnerstag 
entfallen. An den Vormittagen ist das Pfarrbüro zu den übli-
chen Zeiten besetzt.  
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NeuAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 

 
 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 
Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de  

 
 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeindehaus. 
 
dienstags: 17:30 Uhr 
 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

verEINE

Fc wolFeNweiler

Ü50-Senioren „viertbestes Team“ in Südbaden 

Als viertbestes Team im Südbadischen Fußballverband 
(SBFV) kehrten unsere Ü50-Senioren am vergangenen Sams-
tag vom Turnier aus Weil am Rhein zurück. Die Südbadische 
Meisterschaft wurde in Turnierform auf Kleinfeld ausge-
tragen (5 Feldspieler plus Torhüter) und verlangte sämtli-
chen Teams bei tropischen Temperaturen alles ab. Unser 
Team, dass in der Altersklassen der „über 50zig Jährigen“ 
nur mit einem Wechselspieler auskommen mussten, absol-
vierten dabei eine bemerkenswerte Gruppenphase – mit 
zwei 1:0 Siegen gegen Jugoslavia Freiburg und den späte-
ren Meister aus Stadelhofen, sowie zwei 2:0 Siegen gegen 
Bühlertal und den SV Herten und einer unglücklichen 0:1 
Niederlage gegen die SG Märkt/Eimeldingen konnte die 
Gruppe klar gewonnen werden. Die Tore erzielten dabei 
Roland Hanser (3), Benny Zähringer (2) und Thomas Mücke.  
Im Halbinale gegen das Team aus Rheinfelden-Eichsel stand 
es am Spielende 1:1 – erneut Roland Hanser hatte uns in Füh-
rung gebracht, doch der SV Eichsel konnte kurz vor Schluss 
durch einen mehrfach abgefälschten Freistoß glücklich aus-
gleichen. Im fälligen 9m-Schießen konnte FCW-Torhüter 
Mario Zimmermann zwar einen Schuss abwehren, doch den 
Kollegen versagten die Nerven und man unterlag mit 1:3.  
Im Spiel um Platz 3 verließen unsere wacker kämpfenden 
Spieler im siebten Spiel (!) die Kräfte und man unterlag im 
kleinen Finale dem FC Überlingen mit 0:3. Neuer und alter 
Südbadischer Meister wurde das Team des SV Stadelhofen 
mit einem 1:0 Sieg – und das ganze bereits zum vierten Mal 
in Folge. Mit dem vierten Platz konnten unsere Ü50-Senioren 
jedoch, bei ihrer ersten Teilnahme, mehr als zufrieden sein.  

 

FC Wolfenweiler Ü50
v.l.: Rolf Mayer, Roger Herzet, Benny Zähringer, Roland Hanser
k.v.l.: Mustafa Murselovic, Mario Zimmermann und Thomas 
Mücke 
 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt
informativ & unterhaltsam

   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 
78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus
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Vorbereitungsspiel FC W – FC Holzhausen 
Zu einer sicherlich interessanten Begegnung im Rahmen der 
Vorbereitung für die am 10.08.2014 startende Saison 2014/15 
kommt es am  Donnerstag, 31.07.  um 19:00 Uhr  zwischen 
unseren Aktiven (Männer) und dem FC Holzhausenauf un-
serem Sportgelände. Schauen sie mal rein. Der Eintritt ist an 
diesem Tag frei. 

 

Start des Projekts Kunstrasenplatz 

Der FCW hat ein ehrgeiziges Ziel: 
er will nach Möglichkeit im Spätjahr 2015 den bisherigen Hart-
platz in einen Kunstrasenplatz umbauen. Schon aus Wettbe-
werbsgründen müssen wir mit den vielen Vereinen im Umland 
gleichziehen, die dies ihren Mannschaften bereits bieten. 
Ein solches Unternehmen wird den Verein nicht nur viel Kraft, 
Zeit, Arbeit und das Engagement vieler kosten, sondern auch 
Geld, über das wir (noch) nicht verfügen. 
Trotz der angekündigten großzügigen Unterstützung durch die 
Gemeinde Schallstadt und dem – allerdings erst in Jahren ausge-
zahlten - Zuschuss des ‚Badischen Sportbunds BSB‘ können wir 
mit der Umsetzung des Projekts erst dann beginnen, wenn wir 
über mindestens 60.000,00 Euro an Eigenkapital verfügen. 
In diesem Betrag sind unsere Eigenleistungen in Form von Ar-
beiten nicht eingerechnet. Diese kommen noch hinzu. 
Mit dieser Summe von 60.000 Euro werden wir sicher noch 
nicht den gesamten inanziellen Anteil des FC W aufgebracht 
haben. Den Rest müssen wir immer noch durch Darlehen i-
nanzieren. Aber ohne diesen „Minimalbetrag“ kann und wird 
das Projekt nicht angegangen werden können. 
Von daher sammeln wir ab heute daher für unser großes Ziel: 
mindestens 60.000 Euro für den neuen Kunstrasenplatz. 
Wir werden ein gesondertes Konto einrichten, das wir noch 
bekanntgeben werden.  Durch zahlreiche Aktionen wird der 
Verein versuchen, die Summe möglichst zeitnah aufzubrin-
gen. Aber wir sind natürlich auch auf – hofentlich sehr zahl-
reiche – Spenden sowie den symbolischen Verkauf von „Spiel-
feldlächen“ angewiesen. 
Wir werden in kürzesten Abständen über den jeweiligen Stand 
der eingegangenen und erwirtschafteten Gelder berichten. 
Schon heute gilt unser Appell an alle Gönner und Freunde des 
Vereins sowie alle Mitbürger unserer Gemeinde: 
Unterstützen Sie den Verein bei seinem „Jahrhundertpro-
jekt“!  
Ohne viele kleine – und hofentlich auch ein paar große – 
Geldgeber, sei es in Form von Spenden, dem symbolischen 
Kauf von Spielläche oder auch zinslosen Darlehen, werden 
wir es nicht schafen. Wir zählen auf Ihre / eure Unterstützung. 

 

Mit diesem Startschuss noch vor den Sommerferien wollen 
wir unsere Mitglieder und Bewohner ermutigen, uns bei un-
serem Großprojekt unter die Arme zu greifen. 
Für die Veröfentlichung darf ich mich schon jetzt bedanken. 
 
Ich denke, dass die Jugendabteilung gesondert auf das 19. Ju-
gendturnier mit der Rekordbeteiligung von 86 Mannschaften 
hinweisen wird bzw. es schon getan hat. 
 
Roland Beckert, 1. Vorstand 
 
 

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

„Es geht wieder los“ 

Nach der Sommerpause steigen auch unsere Fußballerinnen 
wieder in den Ring. Es gilt sich nach dem Abstieg aus der Ver-
bandsliga auf die kommende Saison in der Landesliga (Stafel 
1) vorzubereiten. Trainingsauftakt ist am kommenden Diens-
tag, 29.07. um 19 Uhr.  
Am Mittwoch, 30.07. (Spielbeginn 19:00 Uhr) werden sich 
unsere sieben Neuen gleich präsentieren können – im ersten 
Testspiel geht es bei uns zuhause gegen die Oberliga-Mädels 
des SC Freiburg. Vorstellen wollen wir die neuen Spielerinnen 
und den neuen Co-Trainer Stephan Teicher per Bild in der 
kommenden Ausgabe. 
Mittwoch, 30. Juli / 19:00 Uhr (Testspiel)
FC Wolfenweiler Frauen – SC Freiburg U15 
Samstag, 02. August / 13:00 Uhr (Testspiel) 
FC Weisweil – FC Wolfenweiler Frauen  
 
 

Fc JuNge wölFe

Das große Jugendturnier des FC 
Wolfenweiler indet in diesem 
Jahr vom 25. bis 27. Juli statt! 
Am Freitag 25. Juli ab 18:00 Uhr: 
AH-Turnier 
Am Samstag 26. Juli ab 9:00 Uhr 
(bis 21:00 Uhr): 
Turnier der E-Jugend/D- und 
C-Juniorinnen 

Am Sonntag 27. Juli ab 10:00 Uhr (bis 21: Uhr): 
Turnier der G-/F-/D-/C-Jugend und B-Juniorinnen 
 
Besuchen Sie uns! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!!! 
  
 

JugeNdtreFF häuSle

Das Häusle ist jeden Donnerstag von 19 – 22 Uhr geöfnet.  
Mädchen und Jungs von 12 bis 18 Jahren sind immer will-
kommen, schaut einfach vorbei (Musik hören, Tischkickern, 
X-Box spielen, chillen....) oder bringt neue Ideen mit. Zu den 
Öfnungszeiten sind wir unter 0174 / 9453558 erreichbar. Auf 
unserem Facebook-Proil gibt es auch Hinweise, 
Wir machen ab dem 25.08.2014 Sommerferien. Julienne ist 
aber zu den Zeiten der Ofenen mobilen Jugendarbeit da. 
Wir freuen uns schon auf Euch. 
Euer Häusle-Team Barbara, Andreé, Matthias und Ricky  
 
 

kulturvereiN SchALLSTADT E. v.  

Sommerfest im Käppele - Kinder, Kunst, Kultur 

Unter diesem Motto veranstalteten die Kita im Käppele, der 
Kunstverein und der Kulturverein Schallstadt am vergange-
nen Samstag ein Sommerfest und einen Tag der Ofenen Tür 
auf dem Käppele-Areal. Bei wunderschönem Sommerwetter 
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nutzen viele Gäste die Möglichkeit, sich das Käppele einmal 
genauer von innen und aussen anzuschauen. Dabei wurde 
sehr viel geboten: Der Verein für Dorfgeschichte bereitet eine 
Fotoausstellung über Schallstadt vor, ein grosses Spieleange-
bot für die Kinder wurde rege genutzt, Kafee, Kuchen und 
Gegrilltes wurden im Kindergarten und ganztägig im Freien 
ein Musikprogramm angeboten. 
 
Herr Bürgermeister Jörg Czybulka eröfnete das Fest mit einla-
denden Worten. Den musikalischen Auftakt machten der Kin-
derchor der Kita und die integrative Band „The Moonwalkers“ 
mit ihrer musikalischen Mischung aus Rock, Pop und Soul. Zwei 
Chöre - „Femme Vocales“ und der „Freiburger Swing Chor“- bo-
ten vielstimmige Gesangseinlagen, die junge Band „All Co-
lours“ zeigte ihr virtuoses Können. Den Abend beschloss die 
Gruppe „BlueSonX“ mit swingendem „Jazz an einem Sommer-
abend“ im Garten des Käppele, der zum Verweilen einlud und 
bis Mitternacht gut besucht war. Viel Beachtung fand auch die 
Ausstellung der Toniguren, die Schallstädter Bürgerinnen und 
Bürger in kunstvoller Form angefertigt haben. Die vom Kunst-
verein vorbereitete Ausstellung ist so gelungen, dass eine Fort-
setzung ins Auge gefasst wird.  

Alles in allem kann auf ein 
gelungenes Sommerfest zu-
rückgeblickt werden. Allen 
Helferinnen und Helfern, den 
Mitarbeiterinnen und Eltern 
der Kita und auch den Nach-
barn für ihr Verständnis ein 
grosses Dankeschön! 
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bürgeriNitiAtive l 125 vorAuS

Sommerpause  

Das nächste reguläre Trefen unserer BI wird am ersten Mitt-
woch im Oktober, 01.10.2014, 20:00 h, wie gewohnt im 
Gasthaus Ochsen stattinden. 
 
Der Verleih der Regiokarten geht auch in der Sommerpause 
weiter. Unsere Regiokarten können – auch von Nichtmitglie-
dern - während der Geschäftszeiten bei Metzgerei und Party-
service Armin Meyer in der Steingasse 1 ausgeliehen werden 
(Spende erbeten).Bitte bringen Sie die Regiokarte nach Ge-
brauch so bald wie möglich wieder zurück! Der nächste Nut-
zer wird es Ihnen danken. 
 
Für den Vorstand, 
Christian Hipp, 1. Vorsitzender  
 
 

muSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Herzlichen Glückwunsch zum erfolgreich be-
standenen Junior-Leistungsabzeichen  

Der Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt gratuliert seinen 
Jungmusikern 

 

Florian Hering 
Karsten Heitz 
Louis Unseld 
 
herzlich zum erfolgreich bestandenen Junior-Abzeichen. 
Mit dem am 19.07.2014 abgelegten Junior-Abzeichen habt 
ihr mit dem praktischen Prüfungsteil (Tonleiterspiel und dem 
Vorspiel) und demschriftlichen Prüfungsteil (Musikkunde, 
Rhythmik und Gehörbildung) ein gutes Fundament geschaf-
fen, auf dem Ihr nun die weiteren verschiedenen Leistungsab-
zeichen aufbauen könnt. 
Wir freuen uns sehr über Eure guten Ergebnisse und wün-
schen Euch weiterhin viel Freude und Spaß an der Musik. 
Macht weiter so! 
 
Euer Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 

Frühschoppenkonzert: 

Nachdem unsere Serenadenkonzert sprichwörtlich ins Was-
ser gefallen ist, starten wir diesen Sonntag im Feierling Bier-
garten einen neuen Versuch! Wir laden alle Freunde der Mu-
sik herzlich ein, unserem Frühschoppenkonzert beizuwohnen 
und sich an fescher Unterhaltungsmusik zu erfreuen! Los 
geht’s um 11.30 Uhr und auch hier muss Petrus gnädig sein – 
die Konzerte inden nur bei schönem Wetter statt. 
Wir würden uns freuen, einige bekannte Gesichter unter den 
Zuhörern wiederzuinden! 
 
Wo?  Im Feierling Biergarten (Gerberau 46, 79098 Freiburg 
  im Breisgau) 
Wann?  Sonntag, 27.07.2014 um 11.30 Uhr 

Ihr Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt 
 
 

SPortclub MENGEN E.v.

Tuniberg-Weinwander-Pokal 2014 in Munzingen 

SC Mengen – SV Gottenheim1:1 
Torschütze: Fabio Madonia 
SC Mengen – ASV Merdingen2:0 
Torschützen: Petrit Kurti, Yassine Saghri, 
SC Mengen – SV Opingen2:2 
Torschütze: Yassine Saghri (2) 
Der nicht erzielte Trefer zum 3:0 Mitte der zweiten Halbzeit 
war das Signal für Opingen den zur Endspielteilnahme not-
wendigen Ausgleich zu erreichen. 
 
Insgesamt wurde der vierte Platz beim diesjährigen Turnier 
erreicht. 
 
Am Samstag, 16 Uhr : Rothaus-Bezirkspokal-Qualiikation SC 
Mengen – DJK Schlatt 
Am Samstag, den 26. Juli um 16 Uhr trefen unsere Aktive auf 
die DJK Schlatt zur Qualikation zum diesjährigen Bezirkspokal 
 
Termine: 
Freitag, den 25. Juli 2014 
Aktive19:00 Uhr Training 
Samstag, den 26. Juli 2014 
Rothaus-Bezirkspokal-Qualiikation 
Aktive16.00 Uhr SC Mengen – DJK Schlatt 
Montag, den 28. Juli 2014 
Aktive19:00 Uhr Training 
Dienstag, den 29. Juli 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Mittwoch, den 30. Juli 2014 
Aktive19:00 Uhr Training 
AH19:15 Uhr Training 
Donnerstag, den 31. Juli 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Freitag, den 01. August 2014 
Aktive19:00 Uhr Training 
 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 25. JULI 2014

15

teNNiSclub SchALLSTADT-wOLFENwEILER E.v.

TC Schallstadt-WolfenweilerTennis- und Sport-
camps 2014Sommerfür Kinder, Jugendliche & 
Erwachsene !  

Das Programm beinhaltet täglich von 9.30 bis 16 Uhr
- Rundum-Betreuung unter Leitung von Diplomsportlehrer 

und qualiizierten DTB Trainern
-  abwechslunsgreiches Mittagessen inklusive unbegrenz-

ten Getränken, Zwischenmahlzeiten
-  Großer Swimmingpool! Riesentrampolin! Fussball-Tor-

wandschiessen! Musikanlage! Wasserrutsche!
- mind. 2 Stunden Tennistraining + Abschlußturnier
- Turniere in mehreren Sportarten -Leihtennisschläger
- weitere Sportarten+Ballspiele (Fußball, Volleyball, Basket-

ball, Baseball...) -viele Sachpreise+Pokale
Camp 2: 04. bis 08. August TC Schallstadt-Wolfenweiler
(Waldseemüllerstr.1, 79227 Schallstadt)
Camp 6: 08. bis 12. September TC Schallstadt-Wolfenweiler
(Waldseemüllerstr.1, 79227 Schallstadt)
Preis pro Camp mit Sportprogramm, Mittagessen und Geträn-
ken : 149 Euro*
*Bei Anmeldung für jedes weitere komplett gebuchte Som-
mer-Camp (5 Tage) jeweils 20 Euro Erlass !!!
*Geschwister zahlen im selben komplett gebuchten Camp (5 
Tage) 10% weniger
*Nicht Mitglieder der austragenden Vereine 10 Euro extra pro 
Camp für Wasser & Strom!
*Wichtig!!! Beide Camps werden vom Sportkreis Breisgau 
Hochschwarzwald bei Zusatzanmeldung inanziell unter-
stützt und bis zu 50 Euro billiger! Infos erfragen!!!
Anmeldung bitte per Post oder e-mail an:
Chris Born Breisgauerstr. 66 H, 79110 Freiburg 
chris.o.born@web.de Tel.: 0761/21747343 
Mobil: 0171/1207536 
  
 

turNvereiN MENGEN E.v.

Elsaßwanderung am Sonntag, 14. September 
2014 mit Lothar Sauer 

zum Grand Ballon, dem höchsten Vogesengipfel 
Abfahrt: 08:00 Uhr mit dem Bus an der Kirche in Mengen 
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr in Mengen 
Zur Wanderstrecke: reine Gehzeit ca. 3 Std., Weglänge ca. 10 
km, gesamte Steigung ca. 450m 
Ausrüstung: Gutes Schuhwerk (feste Wanderschuhe), Son-
nen- und Regenschutz, sowie ein kleines Rucksackvesper 
 
Verbindliche Anmeldung (wg. der Busbestellung) bis 
spätestens 15. Aug. 2014 bei Lothar Sauer, Tel. 3322, bei 
gleichzeitiger Überweisung der Fahrtkosten an den TV 
Mengen auf Konto-Nr.: 10055788 BLZ: 68052328 (IBAN: 
DE30680523280010055788) bei der Sparkasse Staufen. 
 
Fahrpreis für Mitglieder: 18.- Euro, 
Nichtmitglieder: 22.- Euro, Kinder: 9.- Euro, 
unter 6 Jahren kostenlos. 
 
Wir würden und freuen, viele Wanderfreunde zu dieser schö-
nen Wanderung begrüßen zu dürfen. 
 
Die Vorstandsschaft des TVM 

Kein Übungsbetrieb während der Sommerferien 

Liebe Mitglieder, 
auch in diesem Jahr indet während der großen Ferien kein 
Übungsbetrieb statt. 
Wir wünschen allen schöne Sommerferien.  
 
 

turNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

 
 

VdK Ortsverband Mengen 

Sozialverband VdK Munzingen 
 
Zu unserem nächsten Stammtisch, am Donnerstag, den 
07.08.2014, um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Warteck“ laden wir 
unsere Mitglieder, Angehörige und Freunde, recht herzlich ein. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 
Die Vorsitzende 
R. Rieß  
  
 

Herzliche Einladung zum nostalgischen                  
Sammeltassen-Cafe

am Sonntag, 3. August ab 14.30 Uhr
im romantischen Pfarrgarten in Mengen.
Es lädt ein, die Gruppe Dorfmitte des Bürgerforum Mengen 

 

SoNSTIGES

CarSharing für Mengen:  es geht weiter.......  

Nach dem sehr informativen und lebhaften Info-Abend im 
Alemannenhof wird die Verkehrsgruppe des Bürgerforums 
Mengen bis ca. Oktober weitere Interessenten für CarSharing 
in Mengen sammeln. 
Wir freuen uns über Ihre/Eure Anrufe oder mails,  ob Sie 
erst mal nur Fragen haben oder Informationen und Mate-
rial brauchen oder schon ein eventuelles Interesse anmel-
den wollen. Egal, ob Sie CarSharing nur für den Notfall 
1 Mal im Jahr oder gelegentlich nutzen wollen (Tarif „Start“ 
ohne Grundbetrag!) oder ob Sie durch mehr Nutzung 1 priva-
tes Auto einsparen wollen (Tarife „Klassik“ oder „Aktiv“). 
Mehr Teilnehmer  =  mehr als 1 CS-Auto in Mengen  =  noch 
mehr Komfort! 
 
Hier stichwortartig einige der Vorteile von CarSharing:
•	 Nachhaltig sparen: ein eigenes Auto rechnet sich frühes-

tens ab 10 – 12 000 Jahres-km. Wenn das Auto nicht für 
den täglichen Arbeitsweg gebraucht wird, können Sing-
les, Paare oder Familien das Erst-, Zweit- oder Dritt-Auto 

Nicht vergessen:  

Morgen (Samstag, 26.07.) um 9:00 Uhr ist Trefpunkt zur 
Hallenputzede in der Mooswaldhalle. Wir zählen auf Euch!! 
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sparen.Z.B. kann man bei 10.000 Jahres-km im Tarif „Ak-
tiv“ über 2.200 € jährlich sparen.  (Berechnungsgrundla-
ge gerne bei uns erfragen)

•	 Ob Transporter, Kleinbus, Cabrio, E-Auto, Kleinwagen, Fa-
milienkutsche: allein im Raum FR weit über 100 verschie-
dene Fahrzeuge. Alle jung, modern, sparsam.

•	 Nutzung von Fahrzeugen in ganz Deutschland, in Europa 
und sogar Übersee

•	 Angepasste Tarife. Basistarif z.B. ohne Monatsgrundbe-
trag. Langzeittarife für Urlaub.

•	 Bequem und unkompliziert buchen über Telefon, PC 
oder Smartphone

•	 Das gebuchte Fahrzeug mit Kundenkarte öfnen und los-
fahren

•	 Weder Ärger noch Kosten mit Wartung, Reparaturen, Rei-
fen, TÜV, Versicherung, etc.

•	 Zusätzliche Vorteile für Firmen ! 
 
Kontakt:Gerhard Fichter: Tel 40 35 420,  
mail: Westphal-Fichter@t-online.de 
  
  

40. Ebringer Weintage                                                         
vom 15.08.2014 – 17.08.2014  

Zu den beliebtesten Weinfesten in unserer Region zählen die 
Ebringer Weintage. Vom 15.08.2014 – 17.08.2014  wird in 
historischen Höfen und in festlich und einladend geschmück-
ten Lauben gefeiert. 
 
In diesem gastlichen Rahmen kann aus einem großen Ange-
bot von Wein und Sekt und einem reichhaltigen Speisenange-
bot für den großen und kleinen Appetit ausgewählt werden. 
Für Jung und Alt wird dazu ein ansprechendes Unterhaltungs-
programm angeboten. Mit den Zügen der DB und den SBG-
Bussen bestehen aus Richtung Freiburg und Bad Krozingen 
günstige Verbindungen bis zum Festende. 
 
Das Weinfest wird am Freitag, den 15.08.2014 um 19.00 Uhr 
von der Markgräler Weinprinzessin unter Mitwirkung des 
Musikvereins und der Trachtengruppe mit einem kostenlosen 
Begrüßungstrunk eröfnet. 
 
Die Gemeinde  Ebringen und die Ebringer Vereine freuen sich 
auf Ihren Besuch. 
 
  

Laurentiusfest vom 25. – 27. Juli 2014  

Wir wollen Sie jetzt schon zu unserem diesjährigen Laurenti-
usfest recht herzlich einladen. Am Freitag, 25. Juli 2014 wird 
um 20:00 Uhr auf dem Festplatz hinter der Belchenhalle das 
Fest durch Herrn Bürgermeister Rüdiger Ahlers eröfnet. 
 Das ganze Wochenende über werden verschiedene Pro-
grammpunkte angeboten, welche Sie der Programm-Beilage 
dieses Mitteilungsblattes entnehmen können. 
 Am Samstag und Sonntag indet wieder ein Floh- und Trödel-
markt statt und auch einen Vergnügungspark mit verschiede-
nen Fahrgeschäften wird es wieder geben. 
 In den Zelten und Lauben wird täglich für Speis und Trank, 
sowie für gute Unterhaltung gesorgt. 
Über ihr Kommen freut sich die Laurentius-Festgemeinschaft, 
sowie die Gemeinde Münstertal. 
 
 

Der Ball rollt in Hausen…                                                                   
… in der Möhlinarena

Fallerhof – U 19 Turnier

Die Turnierteilnehmer
SC Freiburg, VfL Bochum, Karlsruher SC, FC Aarau,

FC Lörrach - Brombach

Turnierbeginn am Samstag, 26. Juli 2014 um 14:00 Uhr 
Halbinal- & Finalspiele am Sonntag, 27. Juli 2014 ab 12:00 Uhr 

Promieinlagespiel am Sonntag, 28. Juli 2014 um ca. 15:00 Uhr

Es erwarten Sie bei jedem Spiel 50 Minuten Spannung und 
drum herum ein tolles Rahmenprogramm. 

Dass Fallerhof – Team freut sich auf Ihren Besuch! 
Weitere Infos auf www.u19-bad-krozingen-hausen.de

Jugendcamp vom 04.-08. August 2014

Freundschaftsspiele:
30.07.2014, 19:00 Uhr  VfR Hausen I - U 19 des VfL Bochum

01.08.2014, 16:00 Uhr VfL Bochum –  FC Riehen

Ps. Vom 20.7.2014 bis zum 25.7..2014 beindet sich die U 19 
von Bayer 04 Leverkusen mit Ihrem Trainer Peter Hyballa (frü-
her BVB Borussia Dortmund) und Jens Klaas (früher VfL Bo-
chum) im Fallerhof zum Trainingslager

Noch nicht Mitglied in unserem Verein???
Wir bieten Fussball in allen Klassen auch für Mädchen

Bei Interesse Bitte hier am Stand melden oder auf 
www.vfrhausen.de

 

 
 

 

 

Versteigerung Fundfahrräder in Müllheim 

Die Stadt Müllheim führt am 
 
Samstag, den 26.07.2014 
 
auf dem Städtischen Bauhof in Müllheim 
(Bahnhofstraße 15 - in Nähe des Bahnhofs) 
eine öfentliche Versteigerung von Fund-Fahrrädern  durch. 
 
Die Besichtigung ist ab 09.30 Uhr möglich, 
 
ab 10.00 Uhr 
 
wird die Versteigerung durchgeführt. 
 
Bei jedem Wetter und mit Bewirtung. 
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Berührung mit Respekt – Babymassage und 
Gespräch 

Babymassage bietet Eltern und Kindern die Möglichkeit, sich 
bewusst füreinander Zeit zu nehmen, sich aufeinander ein-
zustimmen und die Signale des Kindes genauer verstehen 
zu lernen. Für den nächsten Kurs im DRK Kreisverband Frei-
burg können sich Eltern mit Babys bis 7 Monate ab sofort bis 
zum 15. August anmelden. Kursbeginn ist Donnerstag, der 
4.September 2014, 14.30-15.45 Uhr. Der Kurs beinhaltet 5 wö-
chentliche Trefen in der Familienbildung im Rimsinger Weg 
15, 79111 Freiburg (Haid) 
Die Eltern erfahren Unterstützung durch Informationen und 
Austausch zu Themen der kindlichen Entwicklung, Plege, Er-
nährung und dem Alltag mit Kind. Kosten: 5 Termine, 55 Euro, 
Gutschein Stärke einlösbar. 
Info und Anmeldung bis 15. August : www.drk-freiburg.de/
familienbildung  
 
 

LIFE/WORK PLANNING 

Berufsplanung und Stellensuche mit System 
Life/Work Planning (LWP) ist ein efektives Verfahren, mit dem 
Sie Klarheit gewinnen auf die Fragen „Was kann ich?“, „Was tue 
ich gerne?“, „Was will ich berulich wirklich machen?“ und „Wie 
komme ich genau dort hin?“. Dabei wird Life/Work Planning 
der Tatsache gerecht, dass nur jede dritte Stelle in Deutsch-
land öfentlich ausgeschrieben ist. Denn die Methode zeigt 
auch, wie Sie sich systematisch Zugang zum verborgenen Ar-
beitsmarkt verschafen und diesen für sich erschließen. 
An dem Wochenende lernen Sie das LWP-Verfahren kennen 
und erhalten Impulse, ausgewählte Methoden und neue Ide-
en für Ihre beruliche Planung. 
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer im Alter zwi-
schen 35 und ungefähr 50 Jahren. 
 
Datum: 26. – 28. September 2014 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Leitung: Marc Buddensieg, LWP-Trainer, 
 LWP Institut Hannover 
 Christiane Röcke, Bildungshaus 
 Kloster St. Ulrich 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil 
 Tel. 07602/9101-0 
 www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

Beruliche Zukunft beim Zoll – Bewerbungsfrist 
läuft bis 26. September 2014  

Der Zoll stellt zum 1. August 2015 Beamtinnen und Beamte im 
mittleren und gehobenen Zolldienst ein. 
Der Zoll bietet eine fundierte Ausbildung mit attraktiver Be-
zahlung und einen sicheren, zukunftsorientierten Arbeits-
platz. Eine Übernahme nach bestandener Laufbahnprüfung 
ist die Regel. 
Die Bewerbung ist noch bis zum 26. September 2014 möglich. 
Informationen erhalten Sie unter www.zoll.de oder telefo-
nisch beim Hauptzollamt Lörrach (Ausbildungsbehörde für 
die hiesige Region) unter 07621/170-1500 (Ausbildungslei-
ter Herr Plohmann).  
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V.  

31. Juli „Unterer Elztalweg“,  Elzach-Ober- 
(Donnerst.)   prechtal, Tref: 9,45 Uhr, Hbf, BSB/ 
 Elzach, Aufstieg: 197m, Gehzeit: 3Std 
 9,2km, leicht, Einkehr: am Ende, Ruck- 
 sackverplegung: ja, Führung: Gerti  
 Plangger, Tel: 0761/492563 
 
03. Aug.    „Sommer im Hochschwarzwald“ 
(Sonntag)    Bärental-Raimartihof-Rinken-Hinter-  
 waldkopf-Höfener Hütte-Kirchzarten 
 Sportliche Tour mit vielfältigen Ein- 
 drücken und Ausblicken zwischen  
 Feldberg und Dreisamtal, Tref: 9.00  
 Uhr, Hbf, Zug Seebruck, Führerin  
 steigt im Wiehre-Bhf zu, Auf-/Abstieg:  
 530m/1100m, Gehzeit: 5Std/21km,  
 schwer, Einkehr: ja, Rucksackverple- 
 gung: ja, Führung: Beate Groß und  
 Veronika Sumser, Tel: 0761/4001859  
 
05. Aug.    „Feierabendradtour“,  hügelige ab-  
(Dienstag)    wechslungsreiche Umrundung des  
 Schönberges mit dem Fahrrad, mit 
 gemeinsamen Vesper an schönem  
 Platz, Tref: 18 Uhr, PR Platz Wiehre  
 Bahnhof, Aufstieg: 200m, Fahrzeit: 2  
 Std/30km, mittel, Einkehr: nein, Ruck- 
 sackverplegung: ja, Führung: Uli  
 Kümmerle,Tel: 0761/2147830 
 
10. Aug.    „Panoramawanderung Belchen“ 
(Sonntag) Belchenhaus (1360 m)-Belchengipfel 
 (1414m)-Hohkelchsattel(1245m)-Heid- 
 eckfelsen(1110m)Böllener Eck(1020m) 
 -Belchenmulten(1093m), Tref: 9,00 
 Uhr/Hbf, Zug Basel 9,15 Uhr, umstei- 
 gen Bad Krozingen, SWEG Münstertal,  
 Abf. 9,32 Uhr, Wanderführerin steigt  
 dort zu, Auf-/Abstieg: 380m/280m, 4Std 
 /9,5km, mittel, Belchengondelbahn ca.  
 5,20 €, Einkehr: am Ende, Rucksack- 
 verplegung: ja, Führung: Gerda Just,  
 Tel: 07633/16971 
 
13. Aug.   „Mittwochwandertref“,leichte 
(Mittwoch) Wanderung, ca. 2 Std, Tref:  9,45 Uhr,  
 Hbf (Halle), Organisation/Information:  
 Hildegard Buchholz, Tel. 0761/493057,  
 Mobil: 01757314055 
 
14. Aug.    „Hoch über Breitnau“,  
(Donnerst.)    Ramshalde-Hohwart-Piketfelsen- 
 Breitnau, Tref: 9,30 Uhr, Hbf, Zug  
 Neustadt, Aufstieg: 296m, Gehzeit: 
 3Std/10km, mittel, Einkehr: am Ende, 
 Rucksackverplegung: ja, Führung:  
 Gerti Plangger, Tel: 0761/492563 
 Gäste sind herzlich willkommen 


